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ETH-Student gestaltet Führer für die aktuelle Architektur in Zürich  
  
 
Einfach machen  
 
Denkt man an neuere Architektur, so fällt einem zu Bilbao das Guggenheim Museum ein oder zu 
Luzern das Kultur- und Kongresszentrum (KKL). Doch was bietet Zürich an, die Stadt ohne einen 
einzelnen herausragenden Bau? Diese Frage stellte sich auch der ETH-Architekturstudent Patrick 
Krecl. Aus der  Suche nach einer Antwort ist innerhalb eines halben Jahres ein Architekturführer 
entstanden, die erste Auflage erschien 2005 unter dem Titel „Aktuelle Architektur in Zürich” im 
Eigenverlag.  
 
Nach eingehender Lektüre von Zeitungsartikeln und Architekturmagazinen, und etlichen Streifzügen 
durch die Stadt, machte sich Patrick Krecl im Sommer 2004 daran, Verlage, Architekturbüros und 
Sponsoren zu suchen. Dies gestaltete sich äusserst schwierig. Denn alle waren skeptisch gegenüber 
der Idee eines Studenten… Das Projekt erschien im Eigenverlag, da er keinen Verlag überzeugen 
konnte. Die erste Auflage erschien auf Non-Profit Basis. Seit Februar 2005 (im Frühling 2006 erschien 
die 2. überarbeitete Auflage) liegt das Ergebnis nach schlaflosen Nächten und bangen Tagen nun 
endlich vor. Die erste Auflage, welche mehrere hundert Exemplare umfasste war innert einem Monat 
vergriffen. “Ich habe jedoch keinen einzigen Franken in das Marketing gesteckt, sondern habs einfach 
meinen Kollegen erzählt… Das Interesse war gross, die Neuigkeit, dass ein Architekturbüchlein über 
Zürich erschienen ist, verbreitete sich wie ein Lauffeuer… über Mund zu Mund Propaganda… “ 
 
Der Querschnitt durch die Zürcher Architektur mit 50 Objekten reicht von Bars über Wohnbauten bis 
zu Hochhäusern. Mit Farbfotos, Grundrissen und Texten ermöglicht er einen Überblick über die 
Bauten der letzten zehn Jahre und regt an, die Stadt Zürich in Bezug auf ihre neuen Bauten hin zu 
entdecken. Denn in Zürich hat es viele herausragende Bauten und nicht nur ein prominentes 
Aushängeschild… 
 
“Klar gab es Momente, in denen es fast unmöglich schien das Architekturstudium und das Buchprojekt 
unter einen Hut zu bringen, aber ich hatte einfach Freude daran die Zürcher Architektur zu erforschen, 
und wollte diese Informationen meinen Mitstudenten weitergeben. Und man darf die Risiken nicht zu 
stark gewichten, sondern, muss einfach sein Ding machen.” 
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